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3. Juni 2012 in Königsförde
Am 3. Juni war es endlich soweit, 125 Jahre nach
dem ersten Spatenstich für den Nord-Ostsee-
Kanal, wurde die lange dauernde Sanierung der
Schleusenbrücke in Königsförde abgeschlossen.
Mit immer neuen Überraschungen dauerte die
ganze Sanierung rd. 6 Jahre. Nach der Erneue-
rung der eingestürzten Waagebalken wurde ein
neuer Fahrbahnbelag erforderlich, außerdem
mussten auch Tragebalken erneuert werden, um
die Traglast der Brücke zu sichern. Sie klappt
zwar nicht mehr, aber es steht jetzt wieder eine
richtige Brücke zur Verfügung.
Nach 1988 konnte Krummwisch nun die zweite
Eröffnung der Schleuse feiern. Bei der Feier
waren rund 100 Gäste u. a. aus Krummwisch, den
Nachbargemeinden und von den Förderern der
Maßnahme anwesend. 
Nach einigen Worten zum Eichenwirling, alten
und neuen Waagebalken und natürlich den Ko-
sten wurde die Brücke eröffnet. An der neuen
„Servicestation“, die im Rahmen der Förderung
durch die AktivRegion Mittelholstein entstanden
ist, wurde eine Tafel mit allen an der Finanzie-
rung Beteiligten angebracht.
Nach den Reden wurde es dann gemütlich. Für
den kleinen Hunger gab es Spanferkel mit Kraut-
salat. Hier ist den Spendern der Ferkel, Karsten
Kruse und Kay Möller besonders zu danken. Die
Landjugend Krummwisch hat den Getränkeser-
vice übernommen – Vielen Dank.

Die Gemeinde hat nun die Hoffnung, in den
nächsten Jahren auf dieser Baustelle wieder Ruhe

zu haben und bedankt sich noch einmal bei allen
Förderern, die die Arbeiten ermöglicht haben.

Text: B. Viertel
Bilder: A. Schwermer und B. Viertel

Niemand wusste bei der Planung, wie das Wetter
wird…

Vor dem großen Schnitt:  Jann Petersen (Zerssen
& Co.GmbH), Dr. Martin Skaruppe (Förde Spar-
kasse), Regina Klein, Dr. Jürgen Rohweder
(Canal-Verein)



Gemeinde Krummwisch
Niederschrift

über die öffentliche Sitzung der
Gemeindevertretung Krummwisch

am Montag, 13. Februar,
20.00 Uhr

im „Dörpshus“ in Krummwisch

Beginn: 20.00 Uhr                           Ende: 20.30 Uhr

Anzahl der Besucher: 6

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 80 bis 83 Ver-
handlungsniederschriften und Beschlüsse mit den lau-
fenden Nummern 2 - 8.

Gesetzl. Mitgliederzahl: 10

Anwesend:

a) stimmberechtigt:

1.   Bürgermeisterin              Regina Klein
2.   Gemeindevertreter          Marko Schiefelbein
3.   Gemeindevertreterin       Heike Eggers
4.   Gemeindevertreterin       Gabriele Rose-Keszler
5.   Gemeindevertreterin       Marion Wuttke
6.   Gemeindevertreter          Bernd Viertel
7.   Gemeindevertreter          Karsten Kruse
8.   Gemeindevertreter          Kay Möller
9.   Gemeindevertreter          Björn Lenzmann

b) nicht stimmberechtigt:

Jessica Schmidt    Amt Achterwehr - Protokollführerin
Anna-Lena Will Amt Achterwehr

Es fehlte entschuldigt: 

1. Gemeindevertreter Hartmut Clausnizer

Die Mitglieder der Gemeindevertretung Krumm-
wisch waren durch Einladung vom 02.02.2012 zur Sit-
zung am Montag, 13.02.2012, zu 20.00 Uhr, unter
Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden.
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung
waren öffentlich bekannt gegeben worden.

TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung 
       der Beschlussfähigkeit

Bürgermeisterin Klein begrüßt die anwesenden Mitglie-
der und Besucher zu der Sitzung der Gemeindevertre-
tung Krummwisch. Sie stellt fest, dass gegen die
ordnungsgemäße Ladung Einwendungen nicht erhoben
werden. 
Die Gemeindever tretung Krummwisch ist nach der An-
zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Es
wird über folgende Tagesordnung öffentlich beraten und
beschlossen:

Tagesordnung :

  2.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Be-
       schlussfähigkeit
  3.  Genehmigung des Protokolls vom 12.12.2011
  4.  Bericht der Bürgermeisterin
  5.  Einwohner fragen

  6.  Übernahme der Kosten für die Integrierung des 
       Feuerlöschbrunnens ins Leitungsnetz der Was-
       sergemeinschaft zum Rentengutrezeß Klein-Kö-
       nigsförde
  7.  Nutzungsvereinbarung mit der Wassergemein-
       schaft zum Rentengutrezeß Klein-Königsförde
  8.  Verschiedenes

StV.: einstimmig dafür

TOP 3 Genehmigung des Protokolls vom 12.12.2011

Es werden keine Einwände erhoben.

Das Protokoll vom 12.12.2011 gilt hiermit als geneh-
migt.

StV.: einstimmig dafür

TOP 4 Bericht der Bürgermeisterin

Frau Bgm’in Klein berichtet über verschiedene kommu-
nale Angelegenheiten seit der letzten Sitzung der GV.
Insbesondere teilt sie mit:

1.  Die Einwohnerzahl am 31.01.2012 betrug 677.
2.  Die Fahrbücherei des Kreises RD-ECK teilte die 
     Ausleihergebnisse aus dem Jahr 2011 mit. In 
     Krummwisch betrug die Zahl der Entleihungen in 
     2011 1.999, im Vorjahr betrug die Zahl der Entlei-
     hungen 1.763, somit ist ein Plus von 236 Entlei-
     hungen zu verzeichnen.
3.  Am 09.02.2012 fand ein Planungsgespräch im 
     KiGa Bredenbek statt. Die Öffnungszeiten sollen 
     ab ca. 15.04.2012 auf 17.00 Uhr erweitert werden. 
     Verbindliche Anmeldungen liegen bisher für 10 
     Kinder vor. Hiervon sind 5 unter 3 Jahren alt. Auf 
     Nachfrage beim Kindergarten wurde bestätigt, 
     dass die Nachfragen für einen KiGa Platz gesteigert
     von Eltern mit Kindern unter 3 Jahren erfolgen.
     Die Gebühren werden angehoben. Die Wald-
     gruppe soll ab August 2012 eröffnet werden. Die 
     Gebühren werden wegen der Extraausbildung des 
     Personals und der gesteigerten Verantwortung auf 
     das Niveau für die Betreuung von U3 Kindern an
     gepasst. Es wird eine Schutzhütte angeschafft, die 
     ca. bei 12.000,- € liegt. Mit dem Waldbesitzer sind 
     noch Fragen wegen der Haftung zu klären. Aufge-
     nommen werden nur Kinder ab 3 Jahren und die 
     Betreuung im Wald erfolgt nur für 5 Stunden täg-
     lich, dies ist vom Kreis vorgeschrieben. Die Grup-
     penstärke soll nicht mehr als 16 Kinder betragen. 
4.  Es liegt ein Bürgermeisterbrief des SHGT vor. Bgm’in 
     Klein verliest diesen mit folgendem Wortlaut:
     Der Ausbau der Kinderbetreuung ist weiterhin eine 
     der größten Herausforderungen für die Gemein-
     den. Die Entwicklung des Arbeitsmarktes und die 
     Familienpolitik haben bei den Eltern auch enorme 
     Erwartungen an Umfang, Qualität und Erreichbar-
     keit der Kinderbetreuung geweckt. Diese Müssen 
     nun von den Kommunen erfüllt werden. Es wird 
     befürchtet, dass die vorhandenen finanziellen Mit-
     tel nicht ausreichen werden, um den Rechtsan-
     spruch auf Kinderbetreuung für unter Dreijährige 
     ab 01.08.2013 erfüllen zu können. In den Verhand-
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     lungen mit der Landesregierung seit 2008 wurde 
     stets die Frage aufgeworfen, ob nicht die gesamten 
     Mehrkosten der Kinderbetreuung für U3 Kinder 
     auf Grundlage des Konnexitätsprinzips in Art. 
     49(2) der Landesverfassung vom Land getragen 
     werden müssten. Dies wurde stets zurückgewiesen.
     Straßenausbaubeiträge: In der Gemeindeordnung 
     soll ausdrücklich geregelt werden, dass die Kom-
     munen zur Erhebung von Straßenausbaubeiträgen 
     nicht verpflichtet sind. 
     Windkraft: Noch vor der Landtagswahl sollen die 
     neuen Regionalpläne zur Ausweitung der Wind-
     eignungsflächen beschlossen werden. 
     Kommunalwahl 2013: Die Kandidatenaufstellungen
     für die Kommunalwahl 2013 stehen in 2012 an. 
     Es wird gehofft, dass es allen Gemeinden mit 
     ihren Parteien und Wählergemeinschaften gelingt, 
     eine ausreichende Anzahl von Kandidaten zu fin-
     den. Insbesondere wird sich um die Fortführung 
     des Generationswechsels bei den Bürgermeistern 
     gesorgt. Es wird ebenfalls gehofft, dass sich vor 
     allem der Trend der letzten Kommunalwahl fort
     setzen lässt: das ansteigende Engagement von 
     Frauen gerade als Bürgermeisterinnen. Derzeit 
     sind 133 von 1036 ehrenamtlichen Bürgermeistern 
     Frauen (12,8 %). Das klingt nicht viel. Aber nach 
     der letzten Kommunalwahl gab es eine Steigerung 
     um 28 %. Dies war eine tolle Entwicklung, die 
     fortgesetzt werden muss.

TOP 5 Einwohnerfragen

GV Bernd Viertel berichtet, dass er von einem Bürger
bezüglich der 30-Zone Alte Dorfstraße aus Richtung
Felde kommend angesprochen wurde. Es wurde ange-
fragt, ob man diese 30-Zone verlängern könne. GV Kar-
sten Kruse berichtet, dass bereits vor längerer Zeit mal
ein Antrag gestellt wurde. Nach der Besichtigung durch
die Verkehrsaufsicht und die Polizei wurde allerdings
festgestellt, dass die Länge der damaligen 30-Zone nicht
zulässig sei. Demnach wurde diese Zone bereits ver-
kürzt. Ein erneuter Antrag würde also zu keinem positi-
ven Ergebnis führen. 

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.

TOP 6 Übernahme der Kosten für die Integrierung
       des Feuerlöschbrunnens ins Leitungsnetz 
       der Wassergemeinschaft zum Rentengutre-
       zeß Klein-Königsförde

GV Bernd Viertel erläutert der GV kurz den Sachverhalt. 

Der Brunnen wurde angelegt, um bei Löscheinsätzen der
Freiwilligen Feuerwehr das Versorgungsnetz zu unter-
stützen. Im Brandfall wird das Löschwasser aus dem
Trinkwasserversorgungsnetz entnommen. Beim Druck-
abfall schaltet eine Pumpe den Brunnen III zu und das
geförderte Rohwasser wird in das Versorgungsnetz ab-
gegeben, ohne zuvor über die Aufbereitung zu laufen.

Nach kurzer Aussprache beschließt die GV, dass die Ge-
meinde Krummwisch die Kosten für das Einbinden  des
Feuerlöschbrunnens (Brunnen 3) in das Leitungsnetz
(über die Filteranlage und das Wasserhaus) der Wasser-

gemeinschaft Klein Königsförde zum Rentengutsrezeß
in Höhe von 34.000,- € zur Sicherung des Brandschutzes
übernimmt.

StV: 7 dafür 2 Enthaltungen

TOP 7 Nutzungsvereinbarung mit der Wasserge-
       meinschaft zum Rentengutrezeß Klein-
       Königsförde 

Bgm´in Klein verliest die Nutzungsvereinbarung, die
mit der Wassergemeinschaft zum Rentengutrezeß ge-
schlossen werden soll. Die Nutzungsvereinbarung ist
dem Originalprotokoll als Anlage beigefügt.

Die GV beschließt nach kurzer Aussprache, die Nut-
zungsvereinbarung mit der Wassergemeinschaft zum
Rentengutrezeß in der anliegenden Form abzuschließen. 

StV.: einstimmig dafür

TOP 8 Verschiedenes

Bgm´in Klein gibt folgende Termine bekannt:

• Der Sozial- und Kulturausschuss veranstaltet in Zu-
sammenarbeit mit den Eltern am 18.02.2012 ein Kin-
derfasching im Dörpshus in Krummwisch.

• Der Sozial- und Kulturausschuss und die Landfrauen
veranstalten am 26.02.2012 in der Zeit von 11.00-
17.00 Uhr eine historische Bilderaustellung im Dörps-
hus.

• Am 06.05.2012 findet die Landtagswahl statt. Hierfür
müssen die Wahlvorstände benannt werden. Bgm´in
Klein benötigt hierfür noch freiwillige Helfer. Insge-
samt werden für den Wahlvorstand 9 freiwillige Ein-
wohner benötigt. Bgm´in Klein bittet die Anwesenden,
sich Gedanken zu machen, wer eventuell bereit wäre,
eines der Ehrenämter zu übernehmen. 

Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.

Bgm’in R. Klein bedankt sich bei den Anwesenden und
schließt die öffentliche Sitzung um 20.30 Uhr.
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Gemeinde Krummwisch
Niederschrift

über die öffentliche Sitzung der
Gemeindevertretung Krummwisch

am Montag, 21. Mai,
20.00 Uhr

im „Dörpshus“ in Krummwisch

Beginn: 20.00 Uhr                           Ende: 21:21 Uhr

Anzahl der Besucher: 7

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 84 bis 88 Ver-
handlungsniederschriften und Beschlüsse mit den lau-
fenden Nummern 2 - 9.

Gesetzl. Mitgliederzahl: 10

Anwesend:

a) stimmberechtigt:

1.   Bürgermeisterin              Regina Klein
2.   Gemeindevertreter          Marko Schiefelbein



3.   Gemeindevertreterin       Heike Eggers
4.   Gemeindevertreterin       Gabriele Rose-Keszler
5.   Gemeindevertreterin       Marion Wuttke
6.   Gemeindevertreter          Bernd Viertel
7.   Gemeindevertreter          Karsten Kruse
8.   Gemeindevertreter          Kay Möller
9.   Gemeindevertreter          Björn Lenzmann

b) nicht stimmberechtigt:

Anna-Lena Will Amt Achterwehr -  Protokollführerin

Die Mitglieder der Gemeindevertretung Krumm-
wisch waren durch Einladung vom 08.05.2012 zur Sit-
zung am Montag, 21.05.2012, zu 20.00 Uhr, unter
Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden.
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung
waren öffentlich bekannt gegeben worden.

TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der
       Beschlussfähigkeit

Bürgermeisterin Klein begrüßt die anwesenden Mitglie-
der und Besucher zu der Sitzung der Gemeindevertre-
tung Krummwisch. Sie stellt fest, dass gegen die
ordnungsgemäße Ladung Einwendungen nicht erhoben
wurden. 
Die Gemeindever tretung Krummwisch ist nach der An-
zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Es
wird über folgende Tagesordnung öffentlich beraten und
beschlossen:

Tagesordnung :

Vor Eintritt in die Tagesordnung schlägt die Bgm‘in
Klein vor, die Tagesordnung wie folgt zu ändern:

1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Be-
     schlussfähigkeit
2.  Genehmigung des Protokolls vom 13.02.2012
3.  Bericht der Bürgermeisterin
4.  Einwohner fragen
5.  Bericht über die Prüfung der Jahresrechnung 2011
6.  Ausbau der Oststrecke des NOK, Stellungnahme 
     zu den veränderten Planfeststellungsunterlagen
7.  Bündelausschreibung Strom 2013
8.  Einführung eines neuen Finanzierungssystems in 
     der Kindertagespflege im Kreis Rendsburg-Ek-
     kernförde
9.  Verschiedenes

StV.: einstimmig dafür

TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 13.02.2012

Es werden keine Einwände erhoben.

Das Protokoll vom 13.02.2012 gilt hiermit als geneh-
migt.

StV.: einstimmig dafür

TOP 3 Bericht der Bürgermeisterin

Frau Bgm’in Klein berichtet über verschiedene kommu-
nale Angelegenheiten seit der letzten Sitzung der GV.
Insbesondere teilt sie mit:

1. Die Einwohnerzahl am 30.04.2012 betrug 668.
2. Bgm’in Klein verliest die endgültigen Ergebnisse

der Wahl zum Schleswig-Holsteinischen Landtag

vom 06. Mai 2012. Eine Kopie der Ergebnisse liegt
dem Original-Protokoll als Anlage bei. 

3. Es wurde eine Submission am 03.04.2012 aufgrund
der Ausbesserungsarbeiten auf Gemeindewegen
durchgeführt. 

4. Der Kreis Rendsburg-Eckernförde lädt Bgm’in
Klein zu einem Öffentlichkeits- und Beteiligungs-
verfahren zum Thema „Zukunft der Windenergie-
nutzung in Schleswig-Holstein“ ein. Die Auswer-
tung der Stellungnahmen aus dem Anhörungsver-
fahren des vergangenen Jahres hat zu erheblichen
Veränderungen der ursprünglichen Pläne geführt.
Das Raumordnungsgesetz des Bundes verlangt in
einem solchen Fall eine erneute Beteiligung der Öf-
fentlichkeit. 

5. Die Schulumlagenquote 2012 muss neu berechnet
werden, da die Gemeinde Krummwisch über keinen
eigenen Schulstandort verfügt. Zukünftig wird die
Schulumlagenquote nach den Pro-Kopf-Kosten an
den Schulstandorten, die die Kinder tatsächlich be-
suchen, bemessen (fiktive Schulstandortkosten).
Eine Musterberechnung liegt dem Original-Proto-
koll in Anlage bei.

6. Die freiwillige Feuerwehr des Amtes Achterwehr
teilt mit, dass ab dem 22.05.2012 ein zweiwöchiger
Probealarm um 18:30 Uhr täglich stattfinden wird,
um durch Messfahrten alle Frequenzen genau ein-
zustellen. Am 01.07.2012 zum 02.07.2012 wird die
digitale Alarmierung in betrieb genommen. Es wird
voraussichtlich 6 Stunden dauern.

7. Der Amtsausschuss beschließt auf Empfehlung des
Schulausschusses die Vineta Verkehrsgesellschaft
aus Rendsburg für das kommende Schuljahr
2011/2012 mit der Schülerbeförderung aus der Ge-
meinde Krummwisch zur Grundschule Bredenbek
zu beauftragen. Im Schuljahr 2012/2013 haben ins-
gesamt 13 Kinder aus Krummwisch die Grund-
schule in Bredenbek besucht.

8. Die Wassergemeinschaft zum Rentengutsrezeß aus
Klein Königsförde teilt mit, dass das Trinkwasser
wieder okay ist.

9. Die Diakonie Altholstein errechnet im Rahmen der
Daseinsvorsorge für die Sozialstation Felde für das
Jahr 2012 einen Anteil von 1.033,50 €.

10. Agenda Regio hat den Zustand einiger Radwege in
Krummwisch geprüft. Der Zustand der sieben ge-
prüften Straßen befand sich in einem guten Zustand.

11. Bgm’in Klein verliest ein umfangreiches Artikelge-
setz zur Änderung kommunalverfassungs- und
wahlrechtlicher Vorschriften. Zukünftig beschließt
die Gemeindevertretung über den Ausschluss der
Öffentlichkeit im Einzelfall (§ 35 (2) Satz 1 GO).

12. Bgm’in Klein verliest die Mittelabforderung für die
Kindertagesstätte Bredenbek und Bovenau an die
Gemeinde Krummwisch für das Jahr 2011. Eine
Kopie der Aufstellung liegt dem Original-Protokoll
als Anlage bei.

TOP 4 Einwohnerfragen

1. Ein Bürger teilt mit, dass das Regenwasser in Stoff-



see nicht ablaufen kann. Bgm’in Klein erklärt, dass
die Einläufe demnächst gereinigt werden.

2. GV Hartmut Clausnizer bemerkt, dass der Grünstrei-
fen am Parkplatz mit sehr hohem Gras bewachsen
ist und dort eine Tanne steht, welche einer Eiche das
Licht nimmt. Zudem ist die Bankette sehr hoch. Kay
Möller sagt, dass man eine Fachfirma mit dem Fäl-
len der Tanne beauftragen sollte. GV Björn Lenz-
mann sagt ein Abschieben des Grünstreifens zu.

3. Ein Bürger fragt nach den Windeignungsflächen. Es
wurde festgestellt, dass die Windeignungsflächen im
Einklang mit den Bürgern der Gemeinde sein müs-
sen. In Krummwisch existieren keine Windeig-
nungsflächen, es wurde dennoch eine Stellung-
nahme abgegeben. 

Es liegen keine weiteren Wortmeldungen vor.

TOP 5 Bericht über die Prüfung der Jahresrech-
nung 2011

GV Marion Wuttke verliest den Bericht über die Prüfung
der Jahresrechnung 2011. 
Die GV genehmigt auf Empfehlung des Rechnungsprü-
fungsausschusses, die Haushaltsüberschreitung in Höhe
von 5650,00 €. Der Jahresabschluss 2011 wird unverän-
dert festgestellt. Eine Kopie des Prüfberichts liegt dem
Original-Protokoll als Anlage bei.

StV.: einstimmig dafür

TOP 6 Ausbau der Oststrecke des NOK, Stellung-
nahme zu den veränderten Planfeststel-
lungsunterlagen 

Die GV beschließt nach kurzer Aussprache, die korri-
gierte Form der Stellungnahme zu genehmigen. Die ab-
geänderte Stellungnahme liegt dem Original-Protokoll
als Anlage bei.

StV.: einstimmig dafür

TOP 7 Bündelausschreibung Strom 2013

Bgm’in Klein verliest einen Beschlussvorschlag. Die
GV beschließt nach kurzer Aussprache, sich für das Jahr
2013 an dem Vergabeverfahren des Amtes Achterwehr
für die Ökostromlieferung der kommunalen Liegen-
schaften (ohne Straßenbeleuchtung) zu beteiligen.
Gleichzeitig wird das Amt Achterwehr ermächtigt, auf
das wirtschaftlichste Angebot den Zuschlag zu erteilen.

StV.: einstimmig dafür

TOP 8 Einführung eines neuen Finanzierungs-
systems in der Kindertagespflege im Kreis 
Rendsburg-Eckernförde

Der Kreis beabsichtigt zum 01.08.2012 ein neues Finan-
zierungssystem für die Kindertagespflege einzuführen.
Er wird sich hierbei mit einem Euro pro Betreuungs-
stunde an der Finanzierung der Kindertagespflege für
Kinder unter 3 Jahren beteiligen. Die Gemeinden wer-
den gebeten, sich ebenfalls mit einem Euro pro Betreu-
ungsstunde zu beteiligen. 
Nach kurzer Aussprache beschließt die GV, die Einfüh-
rung eines neuen Finanzierungssystems abzulehnen.

StV.: einstimmig dagegen

TOP 9 Verschiedenes

1. Bgm’in Klein verkündet, dass es am 03.06.2012 von
um 11:00 Uhr - 14:00 Uhr einen Empfang zur Fer-
tigstellung der Schleuse geben wird.

2. GV Björn Lenzmann berichtet, dass die Jäger 50
blaue Reflektoren aufgrund von Wildwechseln an-
geschafft haben.

3. GV Heike Eggers fragt wegen der Geschwindig-
keitsmessgeräte nach. Bgm’in Klein erklärt, dass
diese Geräte von der E.ON Hanse bereitgestellt wer-
den und nur zwei Geräte zur Verfügung stehen. 

4. GV Heike Eggers fragt nach einer 50-Zonen-
Markierung am Ortseingang. Die GV weist darauf-
hin, dass hierfür der Wegeausschuss zuständig sei.
GV Kay Möller rät von diesem Aufwand ab, da die
Markierung aus eigener Erfahrung nicht beachtet
wird.

5. Ein Besucher fragt nach einem 30-Zonen-Schild.
Bei einem Ortstermin wird dieses Schild in Betracht
genommen.

6. GV Marko Schiefelbein  berichtet von einem ge-
planten Fußballminicup, welcher von dem Kultur-
und Sozialausschuss veranstaltet wird. 

Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor.

Bgm’in Klein bedankt sich bei den Anwesenden und
schließt die öffentliche Sitzung um 21.21 Uhr.

Ausschusssitzungen jetzt immer öffentlich
Wie bisher schon die Gemeindevertretersitzungen, so
sind auch die Sitzungen der einzelnen Ausschüsse jetzt
immer öffentlich, d.h. jeder Bürger kann dabei sein,
wenn über Bauangelegenheiten, Wegebau, Finanzen,
Schulthemen u.a. diskutiert wird. Einzelne Tagesord-
nungspunkte können jedoch unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit verhandelt werden. Die Termine werden in
den Tageszeitungen und Aushangkästen veröffentlicht.    

Die Redaktion

Vogelschießen
2012 
Liebe Kinder, Liebe El-
tern, unser Vogelschießen
findet in diesem Jahr am 25. August statt. Durch
die frühen Ferien haben wir uns für diesen Ter-
min entschieden und dann haben wir sicher auch
noch schönes Wetter. Wir beginnen erst um 13
Uhr mit dem Aufbau und um 14 Uhr mit den
Spielen, dann können alle Eltern dabei sein, die
Samstag noch arbeiten. Wir benötigen wieder
ganz viele helfende Hände, die zum Gelingen
beitragen, doch das klappt ja meistens super. 
Bei Fragen könnt Ihr Euch wie immer an Corinna
Bauer (04334/1207) und Heike Eggers (04334/
183626) wenden. 



Straßenränder und Gräben
vom Müll befreit
Am Freitag, d. 20. April trafen sich wieder viele
kleine und große Helfer zum traditionellen
Schietsammeln.

Trotz kühler Temperaturen fanden sich ausrei-
chend Kinder und Erwachsene am Feuerwehrge-
rätehaus ein, um auf die Anhänger zu klettern und
auf die verschiedenen Straßenabschnitte verteilt
zu werden. Der Wettergott hatte ein Einsehen,
denn während des Arbeitseinsatzes blieb es von
oben trocken.

Das Resultat war sehr positiv: es war deutlich we-
niger Müll aufzusammeln als in den Vorjahren.
Im Anschluss konnte man sich bei Gulaschsuppe
und Pommes stärken, die Kinder freuten sich
zudem über das reichliche Angebot an Naschis.
Herzlichen Dank an alle Helfer und Mitwirken-
den!

Text und Fotos: Anke Schwermer 

Arbeitskreis Chronik
Als Folge der Fotoausstellung im Februar hat sich
jetzt ein Arbeitskreis gebildet, der sich mit der Er-
stellung einer Art ‚Chronik’ befassen wird.

Schwerpunkt der Ver-
öffentlichung werden
die bisher schon ge-
sammelten histori-
schen Fotos sein, so-

wie weitere, die sich bestimmt noch in so man-
chem Haushalt finden lassen. Im Moment sind
wir zu neunt, weitere Interessierte sind herzlich
willkommen. Das nächste Treffen findet voraus-
sichtlich Ende September statt. Den genauen Ter-
min erfährt man ab August bei Marlene Möller,
Tel. 242, bei Marko Schiefelbein, Tel. 04340/
1214  oder bei mir, Tel. 366.

Text: Anke Schwermer

DRK Ortsverein 
Bredenbek-Krummwisch
Am 20. März pünktlich um 12.45 Uhr fuhren wir
vom Parkplatz von Krey’s Gasthof in Bredenbek
Richtung Itzehoe ab. Die Firma Behrens & Hal-
termann wollte uns die neueste Mode vorführen.
Zuvor gab es in der Waldgaststätte „Klosterbrun-
nen“, Itzehoe, eine kleine Stärkung.   Die Damen
zeigten uns dann einige ausgewählte Stücke aus
der Frühjahrskollektion. Im Anschluss daran
konnte jeder auf eigene Faust shoppen. Gegen
19.00 Uhr ging ein netter Nachmittag zu Ende.

Das Osterfrühstück am
03. April im Dörpshus
in Krummwisch war
eine Premiere.  Pünkt-
lich um 9.30 Uhr trafen
dann auch die Mitglie-
der und Gäste ein. Bei
einem reichhaltigen
Frühstück, eingerahmt
von kleinen Geschich-
ten und Gedichten vor-

getragen von Maren Sievers, wurde es ein gemüt-
licher Vormittag. Die Resonanz auf dieses  Früh-
stück war so groß, dass wir dieses im kommen-
den Jahr wieder ins Programm nehmen werden.

Unsere Mai-Versammlung fand am 08. Mai in
Krey`s Gasthof statt. Zu Gast war „Klein Erna“
aus Hamburg.  „Klein Erna“ erzählte uns lustige
Geschichten und Gedichte aus Ihrer Heimat.

Der „Rosenhof Hohn“ war das Ziel unserer
Nachmittagsausfluges  am 05. Juni.  Der Rosen-
hof entstand auf einem ehemaligen Bauernhof.
Neben den Rosen gab es auch eine begehbare
Kräuterspirale und viele kleine verwunschene
Ecken zu besichtigen. Außerdem ist auch noch
ein kleiner Laden mit allerlei Nützlichem ange-
gliedert. Gestärkt mit Kaffee und Torte konnte die
Besichtigung losgehen.

Text und Foto: Beate Lemke



Betriebe in der
Gemeinde Krummwisch

Dachdeckerei Ralf Harder in
Klein Königsförde

Die Dachdeckerei Harder wurde im Jahre 1935
von dem Großvater des jetzigen Inhabers, Hans
Harder, in Eckernförde-Borby gegründet. Nach
Klein Königsförde ging es dann 1964, wo Alfred
Harder, einer der vier Söhne, den Betrieb 1978
übernahm. Sein Neffe, Ralf Harder, erlernte
ebenfalls den Beruf des Dachdeckers und arbei-
tete bis 2004 als Angestellter, ab 2004 als Gesell-
schafter und seit 2010 als alleiniger Inhaber in der
Dachdeckerei.
Nur 10% aller Aufträge beziehen sich auf Neu-
bauten, das meiste sind Dachsanierungen. 
Ein durch besondere Lehrgänge erreichtes Zerti-
fikat berechtigt den Betriebsinhaber und einige
seiner sechs Mitarbeiter, die Asbestentsorgung
auszuführen.   
Waren früher die Reetdächer  noch ein wichtiger
Geschäftszweig, so sind sie heute die Ausnahme.
Die einfache ‚Frankfurter Pfanne’ wurde in den
letzten Jahren mehr und mehr von glasierten, in
verschiedenen Farbvarianten erhältlichen Dach-
pfannen abgelöst. 
Die Kunden findet Ralf Harder schwerpunktmä-
ßig im Kieler Raum, aber auch in der näheren Um-
gebung werden Dächer errichtet und erneuert.
Die Solartechnik ist ebenfalls aktuell, wenngleich
dieses Thema momentan wegen der geänderten
Förderbedingungen eine eher untergeordnete
Rolle spielt. Firma Harder baut ebenfalls Grün-
dächer, die aufgrund der ökologischen und ener-
getischen Vorteile immer beliebter werden.
Die Arbeit als selbständiger Handwerker kennt
keinen geregelten Feierabend, auch abends und
am Wochenende stehen Büroarbeit und Kunden-
besuche auf dem Programm. Die wenige freie
Zeit gehört der Familie, Ehefrau Claudia ist ge-
lernte Erzieherin und erledigt die meiste Büroar-
beit für den Betrieb, der elfjährige Moritz
möchte, wie es jetzt aussieht, in die väterlichen
Fußstapfen treten und den Betrieb einmal weiter-
führen. Daneben nimmt der große Garten, Fami-
lienhund Elvis und die neunzehn Hochlandrin-
der, die auf den angrenzenden Wiesen stehen,
auch viel Zeit in Anspruch.    

Text: Anke Schwermer

Landtagswahlen 2012
Schneller als mancher dachte, waren schon wie-
der Landtagswahlen.
Trotz weit verbreiteter Wahlmüdigkeit, lag in
Krummwisch die Wahlbeteiligung bei immerhin
68,4% und damit über dem Landesdurchschnitt
von 60,2%.

Hier die Ergebnisse in Krummwisch

Erststimmen Zweitstimmen
CDU 139 116
SPD 96 91
FDP 14 29
Grüne 85 86
Die Linke 2 0
SSW 13 19
Piraten 5 23
Freie Wähler 3
NPD 0
Familie 3
MUD 0

Die Ergebnisse sind von der Homepage Kreis
Rendsburg-Eckernförde übertragen.

Text:  B. Viertel

Landjugend Krummwisch
Am 11. August wollen wir uns mit allen Jugend-
lichen, die Interesse daran haben, die Landjugend
Krummwisch einmal kennen zu lernen, zum Ka-
nufahren in Achterwehr treffen. 
Danach wollen wir dann noch alle gemeinsam in
Krummwisch grillen.
Wer noch weitere Informationen möchte, oder
sich anmelden will, meldet sich bitte bei Anke
Kruse (04334-1022)
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Hanna Ruppert         89 Jahre
Klein Königsförde

Erna Berndt              88 Jahre
Krummwisch

Irene Wollenberg      87 Jahre
Klein Königsförde

Elli Parting                83 Jahre
Groß Nordsee

Rudolf Bahr              81 Jahre
Klein Königsförde

Alfred Heidemann    81 Jahre
Groß Nordsee

Volkert Sievers          80 Jahre
Klein Königsförde

Clara Laude              80 Jahre
Groß Nordsee

Anneliese Kruse        80 Jahre
Klein Königsförde

Emmi Quas                79 Jahre
Jägerslust

Hans Möller              79 Jahre
Klein Königsförde

Herbert Sierk           77 Jahre
Klein Königsförde

Traute Mann             77 Jahre
Krummwisch

Der Bücherbus
kommt 

jeweils freitags am:

6. Juli, 17. August,
7. September 

und am 28. September

Haltepunkte:

Klein Königsförde
Bushaltestelle Grüner Weg:
von 11:50 - 12:05 Uhr

Königsfurt / Kastanienallee:
von 12:55 - 13:20 Uhr

Krummwisch
„Dörpshus“
von 13:25 - 13:50 Uhr

Frauendamm:
von 13:50 - 14:05 Uhr

Groß Nordsee
Alte Dorfstraße / Am See:
von 14:10 - 14:30 Uhr

www.bz-sh.de

Termine
Landfrauenverein RD-Ost

     l     14. Juli, 14:00 Uhr
      Swin Golf 
      in Schülp bei Nortorf

      l     4. August
      Fahrradtour in Hamburg, 
      „Rund um die Außenalster“

      l
    16. August, 19:00 Uhr

      Wanderabend in Höbek

      l
    28. August

      Fahrt ins Blaue

Zu allen Veranstaltungen sind
Gäste herzlich willkommen!

Infos und Anmeldung bei
Maike Kruse, Tel. 1022

Elfriede Ralfs            76 Jahre
Klein Königsförde

Peter Schacht            75 Jahre
Krummwisch

Ingrid Raup               75 Jahre
Moorkamp

Dietrich Hennig        75 Jahre
Jägerslust

Ingrid Heidemann    74 Jahre
Groß Nordsee

Werner Möller          74 Jahre
Krummwisch

Erna Schacht             74 Jahre
Krummwisch

Dietrich Lenzmann   72 Jahre
Groß Nordsee

Günter Arndt            71 Jahre
Groß Nordsee

Klaus Evers               71 Jahre
Neu Königsförde

Ingelore Bölsch         70 Jahre
Krummwisch

Rolf Becker                70 Jahre
Frauendamm

Heide Jopp                70 Jahre
Groß Nordsee

Wir gratulieren zum Geburtstag

Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die ihren Geburtstag nicht im Ge-
meindeblatt lesen möchten, dürfen
sich gern bei mir melden,
A. Schwermer, Tel 366

Termine DRK 2012
   l     4. September 
     Versammlung
      - Vorbereitung Erntefest

   l     29. September  
     Ernetefest
     in Krummwisch

   l     2. Oktober
     Versammlung 
     - Vorbereitung Blutspende

   l     17. Oktober
     Halbtagesfahrt nach
     Nordstrand 

Termine Landjugend
     l     21. und 22. Juli
      Renovieren am Container

      l     11. August
      Kanufahren und Grillen
      (Anmeldeschluss 28.07. 
      bei Anke 04334-1022)

      l     22. August 
      Wasserskifahren
      (Anmeldeschluss 13.08. 
      bei Bianca 0160-4640861)

Der Fußball-Mini-Cup
findet am 8. September

ab 11 Uhr auf dem
Sportplatz Krummwisch

statt.

Tel. 04340/1214 
Marko Schiefelbein


